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Bekanntmachungen. Ob wieńczeni a

411. Auf Anordnung des Herrn Mi- 41L Wedle rozkazu Pana Ministra
nisterS des Innern wird nachstehender Allerhöchster 
Bescheid Sr. Majestät veS Königs an die Gc- 
meinde Steiugrunv znr Kenntniß der Kreiöeinge- 
seffenen gebracht.

Johannisburg, den 20 Oktober 1863.
Der Landrath.

„AuS der Eingabe vom 3. d. MtS. habe Ich 
die treue Gesinnung ersehen, von welcher die Ge
meinde Steingrund beseelt ist, und will deshalb die 
an Mich gerichtete Anfrage gern beantworten.

Wenn die Gemeinde bei den Wahlen Mir ihre 
Treue bekunden will, so kann dies nur durch die 
Wahl solcher Männer geschehen, welche den festen 
Willen haben, Meine Minister in der Durchführung 
der ihnen von Mir übertragenen Aufgaben zu 
unterstützen. Ein feindliches Verhalten gegen Meine 
Regierung läßt sich mit der Treue gegen Meine 
Person nicht vereinigen; denn Meine Minister sind 
durch Mein Vertrauen in ihre Stellungen berufen 
und haben Mich in der Erfüllung Meiner großen 
und ernsten Pflichten zu unterstützen.

Das Werk, dessen Durchführung Ich ihnen 
vor Allem aufgetragen habe, ist die Feststellung der 
Heereseinrichtungen, welche Ich für die Sicherheit 
des Vaterlandes als nothwendig und in der Er
leichterung deS Dienstes für die älteren Wehrmänner

povaje jtę następnie Najwpzßa odpowiedz Naj- 
jasniejßego Króla do wiejskiego gminu Eteingrnnd 
mießkancom obwodu do wiadomoöci.

Jansbork, dnia 20. Października 1863, 
Lantrat.

„3 listu ; dnia 3. b, in. poznałem wierny 
umyśl gminu Steingrnnd, i chętnie na zapytanie 
baję odpowiedz.

Jeżeli gmin przy wyborach Mnie swg wier
ność chce oświadczyć, to tylko przez obranie takich 
mężów stać się może, którzy mają mocni) wolę 
Moich Ministrów przy wypełnieniu zadań (obo
wiązków), które Ja im powierzyłem, wspierać. 
Nieprzyjazne postępowanie naprzeciw Mojego Rządu 
niezgadza się z wiernością naprzeciw Mojej Osobn; 
albowiem Moi Ministrowie są Mojem zaufaniem 
do Urzędów swych wezwani i mają Mnie przy 
napełnianiu Moich wielkich ważnych powinności 
wspierać.

Dzieło, którego dopełnienie Ja im przede- 
wßyftkiem powierzyłem, jest utwierdzenie zarządzeń 
(ßykunköw) w Armii, gdyż Ja one dla bezpiecz
ności Ojczyzny jako potrzebne i dla ulgi służby 
starßpch żołnierzy za użyteczne poznałem. Jabym
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als nützlich und gerecht erkannt habe. Ich würde die 
Pflichten gegen Mein Volk verlrtzei^ wenn Ich dieses 
Ziel nicht mit voller Entschiedenheit erstrebte. Pàld 
dasftlbe erreicht ist, wird der Friede im $anöe sich 
neu und dauernd begründen und die Ausführung 
Meiner Absichten für die weitere gedeihliche Ent. 
Wickelung der Gesetzgebung auf dem Boden der 
Verfassung gesichert sein.

Daß dahin die Bestrebungen Meiner Minister 
in Uebereinstimmung mit Meiner eigenen Willens
meinung gerichtet sind, darauf kann die Gemeinde 
kraft Meiner Versicherung vertrauen.

Baden-Baden, den 8. Oktober 1863.

(gq.) Wilhelm

412. Die nachstehend gemäß § 19. 
des Reglements vom 4. Oktober 1861 ausgestellte 
Liste der Wahlmänner zum Hause der Abgeordneten 
auS dem Kreise JohanniSburg wird hiedurch mit 
dem Hinzufügen publicirt, daß das Original dieser 
Lifte bis zum 27. Oktober c. im hiesigen lanvräth- 
lichen Bureau zu Jedermanns Einsicht ausliegen wird 

JohanniSburg, den 22. Oktober 1863.
Der Wahl-Kommissarius, Landrath.

powinno^i naprzeciw Mojego narsdu zaniedbal, 
gdybym siî 0 dopełnienie tego celu usilnie nie starał. 
Jak tylko to six stanie, tedy pokój w kraju nowo 
i stale (trwale) six ugnurtuje, a wypełnienie za
miarów Moich dla dalßego skutecznego rozwinixcia 
prawodawstwa (ustaw zakonów) na fundamencie 
konstytucyi bxdzie zabezpieczone.

Ze oto usilowania Moich Ministrów z Mojg 
własny woll; six starają, nato może gmin mocę 
Mojego zarxczenia ufać.

Baden-Baden, dnia 8. Października 1863.

lpodp.) Wylhelm.

412. Nastanie podoje six spis oborcow 
swahlmcuww) na sejm Deputowanych bo- 
Berlina z tutejßego obwodu z tern nadmie
nieniem, ze original tego spisu do 27. Paź
dziernika b. r. w tutejße'j Królewskiej Lant- 
raturze dla każdego do przejrzenia leZy.

Zansbork, dnia 22. Października 1863. 
Lantrat i Komisarz oborowy.

Stand und Namen 
des W a h l m a n n s. Wohnort. Wie neben st ehend.

Källfmann I. Cvhn Arys Wirth Gottlieb Jendrzeizig Dauowen
Grundbesitzer H. Stiller AryS Grundbesitzer WengorS Dibowen
Schneidermeister Turrek Arys Gutsbesitzer LublinSki Dlugikont
Kaufmann Willlltzki Arys Kaufmann E. Wollschläger Dlottowen
Wirth Johann Cwrkla Babrosten Grundbesitzer Friedrich Banaski Dombrowken
Förster Falk Bärenbruch Grundbesitzer JuliuS Freybold Dombrowken
Gutsbesitzer Mari-k Bärenwinkel Grundbesitzer Plew Dombrowken
Grundbesitzer Leopold Alexander Belczoncen Borkowski Drygallen
Kaufmann A. Alexander Bialla Wirth Janzig Drygallen
Kaufmann Bongarti Bialla Wirth Kosiakowsti Drygallen
Schnhmachermeister H. Görke Bialla Wirth KruschewSki Drygallen
Dr. Grunau Bialla Gutsbesitzer Ziehe Reu Drygallen
Müblenbesitzer Hildebraildt Bialla Wirth Tiburzig Dupkeu
Kaufmann Rohr Bialla Grundbesitzer Friedrich Danielzik Dziubiellen
Wirth Wilbelm Borowi Bogumillen Gutsbesitzer Gystling Dziubiellen
Wirth Gottlieb Komornitzik Bogumillen Grundbesitzer Becker EckcrSberg
Wirth Martin Sczuka Bogumillen Kaufmann Hein Eckersberg
Wirth Jacob Schillak Breitenheide Inspektor Mestling Faulbruch

Rektor Kelch 
Oberkontrolleur Maschke 
Gutsbesitzer @ ou don 
Grundbesitzer Michael Durnio 
Grundbesitzer Johann Pietrzik 
Gutsbesitzer Scheumann 
Kaufmann FuchS 
Grundbesitzer Adam Wittka 
Wirth Johann Wrobbel 
Grundbesitzer Bartsch 
Gutsbesitzer Flieger 
Grundbesitzer Fritz Penski 
Grundbesitzer Adolph Ulonska 
Mälzenbrauer Beyer 
Gastwirth Börner 
Maurermeister Bode 
Kaufmann Borkowski 
Geschäftsagent Freytag 
Landrath v. Hippel 
Kaufmann Leitner 
Dr. Lublinski
Zimmermeister Pag io 
Kaufmann Sareyka 
Administrator Bormann 
Wirth Samuel Patz 
Förster Birkhahn 
Wirth Samuel Grzesczik 1. 
Wirth Samuel Grzesczik 2. 
Wirtb Johann Wieschnewski ' 
Gutsbesitzer Arends 
Rektor H. Schulz 
Gutsbesitzer Ebhardt 
Leopold Fleischer 
Grundbesitzer F. Czierlinski 
Grundbesitzer, Schulz Kroll 
Lehrer Junkereit 
Oberförster Jsidtz 
Gutsbesitzer Joswig 
Wirth Adam Sadek 
Wirth Michael Krosta 
Gastwirth Braun 
Wirth Ludwig CzackowSki 
Wirth Martin Jegellka 
Wirth Jacob OlschewSki 
Wirth Adam Victor 
Gutsbesitzer Forstreuter 
Grundbesitzer Daniel Rostek 
Grundbesitzer Ludwig Dukat 
Grundbesitzer Johann Kullik 
Grundbesitzer Venediger 
Grundbesitzer David Patro 
Grundbesitzer Samuel Brozio 
Grundbesitzer Sainuel Gerdzio 
Schulz Friedrich Stephan 
Wirth Pichler
Wirth Woyßidlo 
Grundbesitzer Gottfried Bienko

Wie vvrscitig.

Gehsen
Gehseu 
Goullonshof 
Gregersdorf 
Grodzisko 
Grondeu 
Gruhsen 
Gruhsen 
Gurken
Gurra 
Glitten

i Gutteil
i Heinrietteuthal
: Johannisburg
1 JohanniSburg 

Johannisburg 
JohanniSburg 
JohanniSburg 
JohanniSburg 
JohanniSburg 
Johailnisburg 
JohanniSburg 
JohanniSburg 
Kalischken 
Karpa 
Kerschek 
Abbau Kessel 
Dorf Groß Kesiel 
Groß Kessel 
Adl. Kesiel 
Adl. Kesiel 
Kommorowen 
Kommorowen 
Kreuzofen 
Kreuzofen

! Krzywinöken 
Kullik 
KllmilSko 
Kumilsko 
Groß Kurwien 
Klein Kurwien 
Listen 
Lodigowen 
Lodigowen 
Lodigowen 
Marchewken 
Masten 
Mikosien 
Mikosien , 
Mikosien 
Mikutten 
Monethen 
Monethen 
Rieden 
Niedzwiedzeil 
Niedzwiedzen 
Nowakeil

I
 Gutsbesitzer Ebhardt 

Grundbesitzer Goltz

Wirth Christian Rostet 
Grundbesitzer Samuel Duddek 
Lehrer Kolodzeyczyk 
Gutsbesitzer C. Eidlich 
Wirth Johann FalenSki 
Grundbesitzer G. Dimras 
Grundbesitzer Kienitz 
Grundbesitzer Willutzki 
Wirth, Schulz Soyka 
Lehrer Friedrich Szymann 
Gutsbesitzer Böhnke 
Grundbesitzer Braun 
Grundbesitzer Martin Gers 
Administrator Robert Palffner 
Grllndbesitzer Borkowski 
Grundbesitzer Manko 
Grundbesitzer Teschner 
Wirth Friedrich Lorentz 
Wirth Friedrich Rafalzik 
Grundbesitzer Gottlieb Sulimma 
Grundbesitzer Daniel Udisch 
Wirth Gottlieb Razum 
Gutsbesitzer Gärtner 
Wirth Albert Kordasi 
Lehrer Degenhardt 
Wirh Johann Czudnochowski 
Wirth Wilhelm Feders 
Friedrich Podchull 
Wirth Adam Kozianka 
Wirth Gramberg 
Kaufmann Rauscher 
Grundbesitzer Woleniu 
Wirth Michael Kloss 
Wirth Michael Schiwy 
Wirth Friedrich Wierzchowski 
Grundbesitzer Mathes Piechotka 
Pfarrer Kendziorra 
Gastwirth Ludwig Kulinowski 
Förster Johann Schiwy 
Wirth Johann Karpinski 
Ober-Inspektor Eckert 
Wirth Gottlieb Marczinzik 
Förster Nagel
Wirth Adolph Sadowski 
Schlitz Wnuk 
Gutsbesitzer Neunlann 
Wirth Christoph Czwallinna 
Krugpächter Carl Fago 
Krugpächter MatheS Liedekc 
Wirth Sparka 
Hutten-Inspektor Kreyher 
Wirth Daniel Skrotzki 
Gutsbesitzer Metz« 
Förster Semper

Oblewen
Oddoyen 
Orlowen 
OSrankcn 
OSranken 
Pappelheim 
Pawlozinnen 
Pianken 
Pianken 
Pianken 
Pietrziken 
Pilchen 
Rakowen 
Dorf Adl. Rakowen 
Dorf Adl. Rakowen 
Adl. Rakowen 
Groß RostnSko 
Groß RofinSko 
Groß RofinSko 
Roftken 
Rostken 
Ruhden 
Rllhden 
Sawadden 
Schweikowen 
Schwiddern 
Sdorren 
Sdunvwen 
Sdunowen 
Snopken 
tocfodtn K. 
Sokollen R. 
Sokollen R. 
Sokollen R. 
Klein Spalinnen 
Klein Spalinnen 
Sulimulkil 
Taczken 
Turoscheln 
Turoscbeln 
Turoschci.i 
Turowen 
Adl. Ublik 
Alt llßczanni 
Alt Ußczanni 
Groß Weistunen 
Groß Weistunen 
Wensöwen 
Wierdbinneil 
WierSbiluieil 
WierSbinnen 
Wilken 
Wondollek 
Wohnen 
Zymna 
Żywna



194
413. Im Gute Kommorowen ist die 

Schutzpockenimpfung der dortigen Heerde bewirkt 
worden, was hiedurch bekannt gemacht wird.

Johannisburg, den 15. Oktober 1863.
Der Landrath.

413. W majqtfu Kommorowie oßpice 
na bezpieczność trzödv bplp ßczepione, eo ftç ni* 
niejßem podaje do wiadomości.

JanSbork, dnia 15. Października 1863.
Lantrar.

414. Unter Zugrundlcgung dec für den 
Verkauf des Holzes und der Borke aus Königlichen 
Forsten durch da» Amtsblatt pro 1843, Nr. 49., pog. 
203. bekannt gemachten allgemeinen und unter den im 
Termine selbst noch bekannt zu machenden besonderen 
Bedingungen stehen zum öffentlichen meistbietenden Der, 
kaufe des Bau,, Rutz- und Brennholzes im Forstrevier 
ÄuUik für das Jahr 1864 von Vormittags I l Uhr ab 
folgende Termine an:
A. zum Verkaufe des Bau- und Nutzholzes 

im gewöhnlichen Holzverkaufslokale 
zu JohanniSvurg:

Freitag den 15. und 29. Januar, den 12. und 26. Fe
bruar, den 11. und 18. Marz, den 8. und 22, April, 
den 20. Mai, den 17. Juni, den 29. Juli, den 
26. August, den 23. September, den 21. Oktober, den 
18. November und 16. Dezember.

B. Zum Verkaufe des Brennholzes
1. im Kruge des Herrn Retzow zu Gehsen:

414. Terminy do sprzedaży drzewa do 
budowli, uzvtkowania i palenia w rewirze Kullik 
na rok 1864 cbbçbq się przed południem od 11. 
godzinie:
A. Do sprzedaży drzewa do budowli i użyt

kowania w IanSborku:
w Piqtek 15. i 29. Stycznia, 12. i 26. Lutego, 
11. i 18. Marca, 8. i 22. Kwietnia, 20. Maja, 
17. Czerwca, 29. Lipca, 26. Sierpnia, 23. Wrze
śnia, 21. Października, 18. Listopada i 16. Grudnia.

B. Do sprzedaży drzewa do palenia:
I. w karczmie pana Retzow w Giezach:

w Sobotę 2. i 23. Stycznia i 6. Lutego.
2. w JanSborku:

w Pigtek 8. i 29. Stycznia, 12. i 26. Lutego,
II. i 18. Marca, 8. i 22. Kwietnia, 6. i 20. Maja, 
3. i 17. Czerwca, 1., 15. i 29. Lipca, 12 i 26. 
Sierpnia, 9. i 23. Września, 7. i 21. Paździer
nika, 4. i 18. Listopada, 2. i 16. Grudnia.

Kullik, dnia 16. Października 1863.
Nadlesnik Jüdtz.

Sonnabend den 2. und 23. Januar und 6- Februar;
2. im gewöhnlichen Holzverkaufslokale

zu Johannisbucg:
Freitag den 8. und 29. Januar, den 12 und 26. Fe« 
bruar, den 11. und 18. März, den 8. und 22. April, den 6. und 20. Mat, den 3 und 17. Ium, den 1., 
15, und 29. Juli, den 12. und 26. August, den 9. und 23. September, den 7. und 21. Oktober, den 4. und 
18. November, den 2. und 16. Dezember.

Kulltk, den 16. Oktober 1863. Der Oberförster Judtz.

415. Am 12. d. MtS. hat der DorfS- 
hirte von Hirschthal in der Königlichen Forst eine 
Heerde von 16 Schafen, worunter sich 7 weiße, 
7 schwarze und 2 graue befanden, Herren* und 
hirtenlos angetrvffen. Dieselben befinden sich zur 
Zeit beim Schulzen Czudnochowski in Hirschthal 
in Fütterung. Der rechtmäßige Eigenthümer dieser 
Schafe kanndieselbengegenErftattungderFütterungS* 
kosten zujeverZeitvom p. Czudnochowski in Empfang 
nehmen Zymna, den 17. Oktober 1863.

Die Königl. Polizei.Verwaltung. Me per.

415. Dnia 12. b. m. trafik pasterz wiej
ski z Hirßtalu w Królewskim boru trzôdf o 16. 
owiec, i to 7 białych, a 7 czarnuch i 2 siwe bez 
pasterza. One stz teraz u Wójta Czudnochowskiego 
w Hirßtalu na pasi.

Właściciel tych owiec może je za zwróceniem 
koßtow za futer każdego czasu u Czudnochowskiego 
odebrać.

Zymna, dnia 17. Października 1863.

Królewski Zarzgd Policyjny. Meyer.
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